
Arbeitsgemeinschaft Mobilität
des Klimaforums Rendsburg 28.02.2026

Ansprechperson: Berit Schmulke

An das Klimaforum der Stadt Rendsburg
zur Sitzung des Klimaforums am 11.03.2026

Beschlussvorschlag/Antrag – Titel: Parkleitsystem für die Rensburger Innenstadt

Beschlussvorschlag/Antrag – Text: 

Das Klimaforum beschließt, dass dieser Vorschlag in den zuständigen städtischen 
Fachausschüssen (Umweltausschuss und/oder Bauausschuss) vorgelegt wird, mit der 
Empfehlung, diese Maßnahme zu verfolgen und umzusetzen:

Die Stadt Rendsburg möge die Einführung eines Parkleitsystems für den Bereich der 
Rendsburger Innenstadt prüfen und planen.
Dabei sollten insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt werden:

• Abdeckung der wichtigsten bewirtschafteten und unbewirtschafteten Parkräume 
und Parkhäuser

• Modulare Erweiterbarkeit, mit der Möglichkeit, schrittweise weitere Parkräume 
einschließlich straßenbegleitender Parkstreifen einzubeziehen

• Zielstellungen: 
◦ Den Parkplatzsuchenden Informationen zu aktuell verfügbaren freien Park-

plätzen bereitstellen
◦ Erfassung der Daten zur Parkraumnutzung (z.B. Auslastung, Parkdauer der 

Nutzer), um diese für zukünftige Planungen verfügbar zu machen.
◦ Perspektivisch: Verknüpfung mit Bewirtschaftungsmodellen, z.B. Anwohner-

parken, Parkgebühren, temporärer Parkraumsperrung/-öffnung, mit dem Ziel, 
das System als Instrument der bedarfsgerechten Verkehrs- und Mobilitäts-
lenkung einzusetzen.

Begründung: 

Parkraum, insbesondere in Form von größeren zusammenhängenden Parkflächen und 
Parkhäusern ist in der Rendsburger Innenstadt über viele, teils versteckt gelegene Stand-
orte verteilt. Insbesondere auswärtigen Besuchern dürften diese oft nicht bekannt sein.

Im Zuge der Aufstellung des Mobilitätsentwicklungsplans für den Lebens- und Wirtschafts-
raum Rendsburg (MEP) ist aktuell auch die Parkraumsituation in Rendsburg untersucht 
worden. Aus dem Analysebericht des MEP zur Bestandssituation geht hervor, dass die 
Auslastung dieser Parkräume sehr unterschiedlich ist. Der Bericht stellt hierzu fest: 
„Insgesamt betrachtet besteht in sowohl im Rendsburger Stadtzentrum als auch im 
Untersuchungsraum „Büdelsdorf-Rendsburg-Fockbek“ kein Parkplatzmangel. Vielmehr 
besteht besonders in der Rendsburger Innenstadt ein Verteilungsproblem.“
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So ist z.B. auch das Nienstadtparkhaus im vergangenen Jahr – trotz der schon einge-
schränkten Zahl an nutzbaren Stellplätzen – nur gering ausgelastet gewesen. Auch zur 
Spitzenzeit des vormittäglichen Parkgeschehens in der Innenstadt waren hier regelmäßig 
mehr als die Hälfte der nutzbaren Stellplätze unbelegt.

Dem gefühlten Parkplatzmangel steht also eine nicht ausgelastete Infrastruktur gegen-
über. Dies ist aus wirtschaftlicher Sicht (Verwendung von Steuergeldern) sowie aus Um-
weltaspekten (Klimaschutz / graue Energie, Ressourcenverbrauch, Flächenverbrauch) 
bedenklich.

Vorteile eines Parkleitsystems:
• Reduktion des Parksuchverkehrs
• Mehr Aufenthaltsqualität in der Innenstadt
• Geringerer Investitionsbedarf in neue Parkhaus-Infrastruktur durch bessere Aus-

lastung des vorhandenen Infrastruktur.
• Beendigung der unspezifischen Unzufriedenheit über gefühlten Parkplatzmangel 

und Versachlichung der Diskussion
• Wenn nicht wild am Straßenrand geparkt wird, profitieren hiervon sowohl Lieferan-

ten als auch Abholer
• Bessere Akzeptanz einer den Kfz-Verkehr einschränkenden Stadtplanung durch 

gute Information zu Parkraumangeboten
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